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Frage für den Monst August 2009

Ihre am 17.0E.2009 im Brurrleskanzleranrt eingegangerc schriftlicbe Frage Nr' 8/112

Sehr geehrte Frau Kollegin,

Ihre schriftliche Frage

,,welche Erkenntrisse hat die Bundesregierung uber die diesjtit|Iieg linkgumenssihration
ä"t Mitrttuauoi** und Milchbarern ia Deutschland usd.wie viele beziehen bereits

ergainzende Leistüngen nach de.ln SGB tr?"

beantwoüe ich wie folgt:

Daten zur Einkommerssituation der Milcherzeuger im Wirtsctrafrsjabr 2008/09 werden

erst im Dezerober vorliegen. Die niedrigen Eceugerpreise ffu Milch und teilweise

gestiegene Preise frr Betriebsnrittel deuten ilarauf hin, dass sicb viele Milchbetiebe

derzeit in einer schwierigen wirtsohaftlichen Lage befinden'

wie viell der Milcherzeuger in Deutsehland ergtnzende kistungen nach dern Zweilen

Buch Sozialgesetzbuch beziehen, ist der Bundesregierung nicht bekannt'

Mit freundlichen Grüßen
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